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Herren Bezirksklasse

TTC Wöschbach II : TTC Karlsruhe-Neureut III 
Samstag, 16.03.2024, 13:30 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse für den TTC 
Wöschbach II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Wöschbach
II im Spiel der Herren Bezirksklasse gegen den TTC Karlsruhe-Neureut III beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Treskatsch / Zimmermann überzeugten im Doppel gegen Heller
/ Brandt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hübner / Fretz gewannen ihr Spiel gegen Fink /
Stieben eher ungefährdet mit 3:0. Auf dem falschen Fuß erwischten Daferner / Vater ihre Gegner
Grub / Gu beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Tobias
Treskatsch beim 3:0 gegen Annika Brandt. Heiko Zimmermann gewann derweil sein Spiel gegen
Jacob Fink eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Nur einen Satz verlor Leon Hübner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Manuel Heller und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwar brachte Eugen Stieben Helmut Daferner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Helmut Daferner mit 3:1 durch. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0.
Johannes Vater holte mit einem 11:2, 11:6, 8:11, 11:5 gegen Peter Gu einen Punkt für sein Team.
Jaro Fretz gelang es anschließend Niklas Grub zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wöschbach II nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Karlsruhe-Neureut III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:30 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Karlsruhe-Neureut II (TTC
Wöschbach II) bzw. gegen den TV Malsch (TTC Karlsruhe-Neureut III).

 Statistik:
 TTC Wöschbach II

Doppel: Treskatsch / Zimmermann 1:0, Hübner / Fretz 1:0, Daferner / Vater 1:0 
Einzel: T. Treskatsch 1:0, H. Zimmermann 1:0, L. Hübner 1:0, H. Daferner 1:0, J. Vater 1:0, J. Fretz
1:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut III
Doppel: Fink / Stieben 0:1, Heller / Brandt 0:1, Grub / Gu 0:1 
Einzel: J. Fink 0:1, A. Brandt 0:1, E. Stieben 0:1, M. Heller 0:1, N. Grub 0:1, P. Gu 0:1


